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Es beginnt einfach großartig: mit einem gewaltigen Schwinger.

Ich habe Gerard Way Ende 2006 in Glasgow getroffen, kurz nach der Veröffentlichung des Albums seiner
Band My Chemical Romance, The Black Parade.

Das Video zur Single Welcome To The Black Parade schien mir der perfekte Ausdruck einer gewissen,
nennen wir sie „nekrodelischen“ Strömung zu sein, von der ich hoffte, dass sie in der populären Kultur
stärker auftauchen würde, weshalb ich hochinteressiert war, ihn zu treffen.

Punkige, post-apokalyptische Sgt. Pepper-Anklänge, elegisch tönende Gitarren und todgeweihte
Soldaten – die beiden Extreme „Emo“ und „Militärischer Männlichkeitskult“ elegant mit der Bravado eines
Freddie Mercury verbunden: Diese junge Band bot eine aufregende Mischung, ihr Ehrgeiz, ihre künstleri-
sche Vision und ihre Wirkung nach Außen waren vom ersten Moment an beeindruckend.

Ich hörte The Black Parade unablässig, während ich psychotische Joker-Geschichten für die 663.
Ausgabe von Batman schrieb und weiterhin in den endlosen, kalten, finsteren Nächten und trübseligen
Tagen auf Zigarettenlänge, die der schottische Winter mit sich bringt.

Es beruhte also auf gegenseitiger Bewunderung, als Gerard und ich uns schließlich trafen. Zu der Zeit
hatte er seine auffälligen Silberhaare, aber die Farbe machte seiner Kopfhaut zu schaffen, weshalb er
davon sprach, seinen Look zu ändern. 

Wir verstanden uns wie alte Kumpels und haben den Nachmittag vor dem Soundcheck seiner Band
damit verbracht, uns über Comics, Reisen, Rock’n Roll, das Leben, den Tod, Malcolm McDowell und vieles
mehr zu unterhalten.

Er erzählte mir, dass er selbst einen Comic geschrieben hatte: The Umbrella Academy und da ich nun
etwas mehr über ihn und seine Einflüsse wusste, konnte ich mit Bestimmtheit sagen, dass ich ihn gern
lesen würde, bevor er erscheint. Es gibt nichts Schlimmeres als Enthusiasmus heucheln zu müssen, um die
Gefühle eines Freundes nicht zu verletzen, aber Gerard war kein Promi-Tourist in der Welt der Comics – er
kannte und liebte sie und hatte klare Vorstellungen, wohin er wollte.

Trotz allem hatte ich keine Ahnung, was mich erwartete, abgesehen vielleicht von einer Fortführung der
Themen der Black Parade: Krebs, Kabarett und Chaos.

Um die Wahrheit zu sagen, ich war nicht sicher, ob er in einem Tourbus zwischen den Auftritten mit
regelmäßigen Abgabeterminen klar kommen würde. Das ist schon schwierig genug, wenn man entspannt
zuhause arbeitet, aber ich hatte nicht mit seiner Arbeitsmoral gerechnet und so kam The Umbrella
Academy Heft für Heft, perfekt gestaltet, mit liebevollen Verweisen auf Dinge wie die Serie „Nummer 6
(The Prisoner)“, den französischen Surrealismus und die Musikgeschichte, sowie seltsamen Anklänge an
verschiedene alte englische Fernsehsendungen und Lieblingsfilme, jenseits von allem, was ich mir hätte
vorstellen können.

Das lebhafte, souveräne Tempo, der Humor und Einfallsreichtum, die verknappten, süffisanten
Erzähltexte, die sich mit den Dialogen elegant verbanden, und so ein ironisch gefärbtes Ganzes ergaben,
lasen sich wie das Werk eines Altmeisters. In Kombination mit der biegsamen, spitzen, chiaroscurischen
Pracht von Gabriel Bás Zeichnungen, seinen kompakten, expressiven Linien und Dave Stewarts herausra-
gender Farbgebung, werden Gerards Geschichte und seine Figuren auf unglaubliche Weise lebendig und
explodieren geradezu auf den Seiten. Sie zaubern eine erstaunliche Welt, die einfach nicht still stehen
mag, während ihre Helden und Schurken Verrat, Massaker, Demütigungen, Freude, Versagen, gebroche-
nen Herzen und den Tod schultern müssen.

Man addiere James Jeans brillante, atmosphärische Titelbilder, rühre das ganze über fiebriger Flamme
und serviere einen der fantastischsten neuen Comics dieses Jahrzehnts.

Klang und Rhythmus von The Umbrella Academy sind ganz anders als das, was Gerard mit seiner Band
und seiner Stimme macht, aber wenn man genau hinhört, wird man ihn genauso deutlich vernehmen.

In diesem Band sind die ersten sechs Ausgaben von The Umbrella Academy versammelt, die
„Weltuntergangs-Suite“.

Es beginnt mit einem Schwinger und endet mit einem Sandwich …

Und dazwischen erklingt eine unerhörte Musik.

Grant Morrison
Los Angeles, März 2008
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Für meine Frau, Lindsey. Dafür, dass sie mein Umbrella, mein beschützender Schirm, ist.
GERARD

Meine größte Freude, wenn ich eine Seite von The Umbrella Academy fertig gestellt hatte,
war stets, sie meinem Bruder zu zeigen. Dieses Buch widme ich Fábio – ohne ihn wäre es
nicht das Buch geworden, das es ist.
GABRIEL
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Es war im selben Jahr, als der

“Tollkühne Tom” Gurney den 
extraterrestrischen Tintenfisch 
von Rigel X-9 besiegte …

Es geschah um
21:38 Uhr …

Ein gewaltiger 
Schwinger setzte ihn
außer Gefecht.
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11

Auftritt Sir Reginald 
Hargreeves, alias als 

“Das Monokel” …

Ein weltberühmter Wissen-
schaftler und vermögender
Unternehmer.

Erfinder des Televators, des Levitators, des
Schirm-Kommunikators und der “Fantastischen
Frühstücksflocken“.

Olympischer Goldmedaillen-
Gewinner, Träger des Nobel-
preises für seine Arbeit auf 
dem Gebiet der Gehirn-
entwicklung bei Schim-
pansen.

Und ein 
Außerirdischer.
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Und in diesem
Augenblick ...

… ohne Vor-
warnung …

… und ohne 
den geringsten
kausalen Zusam-
menhang …

… wurden dreiund-
vierzig außerge-
wöhnliche Kinder
geboren …

… überall auf der Welt
verteilt, ohne erkennba-
res Muster. Ihre Mütter,
die meisten allein stehen-
dend, hatten keine An-
zeichen einer Schwanger-
schaft gezeigt …

Die Kinder wurden entwe-
der ausgesetzt oder zur
Adoption freigegeben …

... wenn sie denn die
Geburt überlebten.
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dem Gebiet der Gehirn-
entwicklung bei Schim-
pansen.

Und ein 
Außerirdischer.
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Und in diesem
Augenblick ...

… ohne Vor-
warnung …

… und ohne 
den geringsten
kausalen Zusam-
menhang …

… wurden dreiund-
vierzig außerge-
wöhnliche Kinder
geboren …

… überall auf der Welt
verteilt, ohne erkennba-
res Muster. Ihre Mütter,
die meisten allein stehen-
dend, hatten keine An-
zeichen einer Schwanger-
schaft gezeigt …

Die Kinder wurden entwe-
der ausgesetzt oder zur
Adoption freigegeben …

... wenn sie denn die
Geburt überlebten.
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Aus unbekannten Beweggründen begab sich Sir Reginald mit seinem
Leibwächter Abhijat an Bord seines Gefährts, der Minerva, von der es
heißt, die Überreste von König Amen-Kharej IV treiben sie an.

Mit nicht näher
bekannten Me-
thoden wollte 
er die Kinder
aufspüren und, 
so möglich,
adoptieren.

Er fand lediglich sieben …

Und nachdem er ihre Identitäten ausgelöscht und die 
Kinder vor der Welt verborgen hatte, gab Sir Reginald 
eine Pressekonferenz in Stockholm, bei der ein
Journalist, Cosimo De’Lostrono aus Mailand, ihn
fragte: “Warum haben Sie diese sieben Kinder 
adoptiert?”

Worauf Har-
greeves ant-
wortete …

UmptataAcademy  28.12.2008  16:05 Uhr  Seite 12

Natürlich, 
um die Welt zu

retten.

Worauf die Welt 
sich fragte:

Die Antwort 
blieb aus.

Denn von diesem
Moment an waren Sir
Reginald und die Kinder
wie vom Erdboden 
verschluckt.

Bis zum
Tag …

UmptataAcademy  28.12.2008  16:05 Uhr  Seite 13

UmbrellaAcademy1_001_192.indd   12 20.12.18   16:18



Natürlich, 
um die Welt zu

retten.

Worauf die Welt 
sich fragte:

Die Antwort 
blieb aus.

Denn von diesem
Moment an waren Sir
Reginald und die Kinder
wie vom Erdboden 
verschluckt.

Bis zum
Tag …

UmptataAcademy  28.12.2008  16:05 Uhr  Seite 13

UmbrellaAcademy1_001_192.indd   13 20.12.18   16:18



ZEHN JAHRE SPÄTER. 
6:23 UHR

DIE ACADÉMIE PARAPLUIE

UNTER LEITUNG VON SIR

REGINALD HARGREEVES,

ALIAS „DAS MONOKEL“ IN ALSDER 
EIFFELTURM
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AMOK LIEF
DER ERSTE TEIL EINER ERZÄHLUNG MIT DEM KLANGVOLLEN TITEL „WELTUNTERGANGS -SUITE“
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… aus 
heiterem
Himmel?

Ja.

Und er 
ist nicht
gesprun-

gen?

Nein.

Er 
wurde ge-
schubst.

Das ist doch
lächerlich …

7:02 UHR
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Was soll 
ich denn bitte

machen? Das ist 
doch Wahnsinn!

Schicken
Sie …

Pardon, Herr
Wachtmeis-

ter …

ich glaube, 
wir können ihnen
behilflich sein.

Wer 
zum Henker 

seid ihr?

Es ist 
ihr Eiffel-

turm …

… er ist
verrückt
gewor-
den …

… und 
muss unbe-

dingt aufge-
halten wer-

den.

Was? ihr Kinder seid
offenbar selbst

verrückt!

Erlauben Sie, 
ihnen meine Unter-
gebene vorzustel-

len, Nummer 
Drei …

Bürger von Paris … ich habe 
ein Gerücht gehört, dass 
das Musee D’Orsay seine 
herrlichsten Gemäl-

de verschenkt.

AuSSer-
dem gibt es

Crepes.

8:15 UHR
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Gute Arbeit, Nummer 
Drei. Die sind wir erst mal 

los. Allerdings werden wir 
uns später um diese Gemälde

kümmern müssen!

Nummer
Eins …?

Verteilen
und angrei-

fen!
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8:52 UHR

Dad?
ich meine, Mr.

Monokel, Sir?

Warum darf ich
nicht mit den an-
deren spielen?

Tja, Nummer
Sieben …

Es ist 
nun mal nichts
Besonderes

an dir. Oh.

Wo ist 
Nummer fünf?
ich sehe ihn 
nirgends …

Vermutlich in 
der Zukunft. Wie-
der mal abgehauen,

fraglos. Genau weiss
ich es nicht … und es

kümmert mich auch
nicht.

Warum übst
du nicht noch
ein wenig auf
der Geige?
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